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LIEBE LESERIN
Auf dem Rücken des Einbandes steht eingeprägt: 40. Jahrgang.

Jawohl, vor 40 Jahren traten die ersten Pestalozzi-
Kalender ihren Weg zur Schweizer Jugend an. Die damaligen
Schulkinder sind nun Väter und Mütter geworden; doch sie
schöpfen noch mit dem gleichen Interesse wie ehedem aus dem
reichen Inhalt der beiden neuen Bändchen, die ihre Kinder
freudestrahlend in Empfang genommen haben. Diese erfreuliche

Tatsache hat unser künstlerischer Mitarbeiter Paul Boesch
auf den farbenfrohen Einbandbildern dargestellt.
Du möchtest sicher Näheres über die Entstehung und
Entwicklung des Pestalozzi-Kalenders erfahren. Wir haben
deshalb zu Beginn des Schatzkästleins ausführlich darüber
berichtet und des verstorbenen Begründers, Dr. Bruno Kaiser,
ehrend gedacht. — Es drängt uns aber auch, allen, die dem
Pestalozzi-Kalender im Laufe dieser 40 Jahre Liebe und
Freundschaft entgegengebracht haben, herzlich zu danken:
den Eltern, Lehrern, allen übrigen Freunden und ganz
besonders den jungen Lesern und Leserinnen, denen ja der
Kalender gewidmet ist. Möge dem 40. Jahrgang und allen
folgenden Jahrgängen diese treue Freundschaft erhalten bleiben
Dann kann der Kalender weiterhin seine Ideale verwirklichen
und in zielbewusster Entwicklung der Jugend aller Volkskreise

ein froher Wegleiter in Schule und Heim sein.
Wir grüssen Dich herzlich und wünschen Dir und den Deinen
Glück und Segen.

Zentralsekretariat Pro Juventute
Verlag und Redaktion des Pestalozzi-Kalenders

Das Vorsatzpapier zeigt die erste Schweizer Eisenbahn, Zürich—
Baden, vor 100Jahren; den Holzschnitt dazu schuf Paul Boesch.
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